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Kleiner rechteckiger Fachwerkbau, um 1800, die Fenster mit

Tudorbogenschlüssen (Taschenberg); vor der Westfront sich verjüngender,

verbretterter Turm mit spitzem Schindelhelm von 1738. Innen Putzdecke auf

seitlichen Ständern und kurzen Streben mit geschnitzter Unterseite. –

Hölzerner Altaraufsatz, 1.V. 17.Jh., mit Beschlagwerkdekor und

Schnitzwangen. Im dreiseitig geschlossenen Mittelteil Relief einer

vielfigurigen Kreuzigung, in seitlichen Nischen Skulpturen von Allegorien; in

der Predella Abendmahlsrelief; zuoberst Rundkartusche mit Gottvaterrelief in

Rollwerkrahmen und seitliche Arkaden mit zwei Skulpturen von Heiligen aus

einem Schnitzaltar des 15.Jh. Hölzerne, grau gefasste Kanzel,

A.18.Jh.Westempore, Pastoren- und Gemeindegestühl aus der Bauzeit.

